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Die Zeitung für das Zurzibiet und angrenzende Gemeinden

Filmpremiere an der Böttsteiner Chilbi
Fröhliches Beisammensein, das neue Wasserrad 
bestaunen, die Premiere des neuen Films «Bötti –  
der pfiffige Wassertropfen» miterleben und viele 
weitere Attraktionen wurden an der Böttsteiner  
Chilbi geboten.

BÖTTSTEIN (mf) – Diese Chilbi wurde 
im Jahr 2006 ins Leben gerufen und ist 
mittlerweile in der Gemeinde zu einem 
beliebten und traditionellen Herbstan-
lass geworden. Der Verein Kultur am 
Mühlebach hat ein attraktives Programm 
zusammengestellt, nicht nur für die Er-
wachsenen, auch für die Kinder wurden 
verschiedene Spielmöglichkeiten orga-
nisiert. Dank der ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer ist der Anlass zu ei-
nem grossen Erfolg geworden. Ein Dank 
gilt auch den grauen Nebelschwaden, die 
freundlicherweise der milden Herbstson-
ne den Vortritt gewährten. 

Gottesdienst und Flötenspiel
Den ökumenischen Gottesdienst bei der 
Kapelle eröffneten die Mandacher Pfar-
rerin Noëmi Breda und Isidore Nwana-
ju, Kaplan von Leuggern. Die Teilneh-
menden wanderten gemeinsam zu den 
Nünbrünnen-Quellen. Yvonne Canonica 
begleitete die Messe musikalisch mit ih-
rem schönen Flötenspiel. Anschliessend 
offerierte der Kapellenverein einen Apé-
ro und servierte dazu frisch gebackenen 
Zopf. 

Lockduft aus der Festküche
Unten bei der Mühle dampften schon 
früh die beiden mit Feuer geheizten 
Kochkessel. Markus Meyer rührte ge-
fühlvoll die Suppe mit Spatz. Der Grill-
chef Hans Brechbühler hatte alle Hände 
voll zu tun, denn der Geruch der feinen 
Würste lockte die hungrigen Gäste an. 
Neben allerlei Getränken, wurden das 
9Brünne Bier und lokale Weine ange-
boten. Zum Kaffee standen leckere Ku-
chen und selbst gebackene Süssigkeiten 
zur Auswahl bereit. 

Vom «Schmid», der drechselt
Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, 
an der Führung von Walter Hess teilzu-
nehmen. Er zeigte und erklärte mit viel 
Leidenschaft das neue Wasserrad.

Ein beliebter Hingucker war der 
Stand von Hobby-Drechsler Walter 
Schmid und seiner Frau Irene. Aus sei-
ner Hand stammen verschiedene Objek-
te und «Handschmeichler», die er eigens 

für die Chilbi drechselte, unter anderem 
auch «Bötti», der Protagonist aus dem 
gleichnamigen Film. Zehn Stück fertigte 
er davon an und innert Kürze waren alle 
verkauft. Am nächsten Mühlentag vom 
31. Mai 2025 dürfen diese «Böttis» über 
das grosse Wasserrad reiten. 

Filmpremiere
Den ganzen Nachmittag spielten und 
tummelten sich Kinder auf der gros-
sen Wiese, fütterten Wisels weisse Zie-
gen oder nutzten beim Büchsen-Tschut-
ten, Sackhüpfen, am Nagelbalken oder 
beim «Cornhole» die Gelegenheit, sich 
spielerisch mit den anderen zu messen. 

Das Highlight aber war die Premiere 
des Films «Bötti – der pfiffige Wasser-
tropfen». Die Filmvorstellungen wurden 
rege besucht, von einigen Kindern gleich 
drei Mal. 

Freude und Dank
Peter Ming, der Präsident des Vereins 
Kultur am Mühlebach meinte voller 
Freude: «Der Bötti hat sich schon einen 
festen Platz in den Köpfen im Unteren 
Aaretal erobert und die Mund-zu-Mund-
Propaganda wurde in Gang gesetzt.» Er 
bedankte sich bei allen Beteiligten für 
das filmische Werk und die prima Zusam-
menarbeit an der «Böttsteiner Chilbi». 

Darum geht’s im Film
Bötti ist jener pfiffige Wassertropfen, 
der jahrelang in der Brunnstube bei den 
Nünbrünnen wartet, bis das Böttsteiner 
Wasserrad endlich wieder dreht. Weil er 
erst als richtiger Wassertropfen gilt, wenn 
er im Leben spendenden Wasserkreislauf 
einmal den wilden Ritt über Europas 
grösstes Holzwasserrad gewagt hat, wei-
gert er sich, daran vorbeizuschwimmen. 
So endet Böttis Reise über Aquäduk-
te, durch Röhren und auf geruhsamen 

Strecken des Mühlebaches einstweilen 
vor dem Bypass der Böttsteiner Mühle. 
Als sich die Bypass-Klappe beim Erst-
lauf des neuen Holzwasserrads endlich 
schliesst, setzt er seinen Weg fort. Der 
Film zeigt die Karussellfahrt des pfiffi-
gen Kerlchens, bis es nach vielen Pur-
zelbäumen bei seinen Freunden in der 
Aare angekommen, von seiner abenteu-
erlichen Reise erzählt, während sie ge-
meinsam zum Meer fliessen. 

Bei den Kindern beliebt: Cornhole, ein Wurfspiel aus den USA.

Unterwegs auf «Böttis» Spuren entlang des Mühlebachs. Markus Meyer kocht Suppe mit Spatz für 
die zahlreichen Chilbibesucher.

Walter Schmid, Schöpfer der gedrechsel-
ten «Böttis» aus Holz.

Liebevoll gestaltetes Plakat zum Film «Bötti – der pfiffige Wassertropfen».

Gemeindenachrichten

Gansingen
Baubewilligungen: 
–  Muino José-Carlos und Silvia, Galter-

strasse 22, Rückversetzung der beste-
henden Stützmauer.

–  Karl Senn, Dorfstrasse 30, Bau einer 
Aufdach-Photovoltaikanlage.

–  Lukas Rohner, Am Galterbach 7, Ersatz 
der Ölheizung durch eine Luft/Wasser-
Wärmepumpe im Aussenbereich.

Mettauertal
Baubewilligungen: 
–  Oswald Locher und Ruth Schnyder, Ba-

sel, Installation Luft/Wasser-Wärme-
pumpe im Aussenbereich und Einbau 
Pumpen-Warmwasser-Zentralheizung, 
Meiershalden 84, Oberhofen.

–  Svenja Häfeli und Manuel Haller, Bir-
kenweg 137, Oberhofen, Einbau Luft/
Wasser-Wärmepumpe im Aussenbereich.

–  Michael Koch, Rain 11, Hottwil, 
Dachsanierung mit Unterdach und 
Einzug Zwischenboden.

Gemeindeverwaltung: Am Freitag, 1. No-
vember (Allerheiligen), bleiben die Ge-
meindeverwaltung und das regionale Be-
treibungsamt geschlossen. Am Donners-
tag, 31. Oktober, schliesst der Schalter der 
Gemeindeverwaltung bereits um 16 Uhr. 
Bei Todesfällen kann am Freitag von 9 bis 
11 Uhr die Notfallnummer der  Gemein-
dekanzlei (076 515 46 55) gewählt werden.

Ehrendingen
Informationsabend: Gerne informiert der 
Gemeinderat am Mittwoch, 6. Novem-
ber, um 19.30 Uhr, in der Mehrzweck-
halle Lägernbreite über folgendes The-
ma: Finanzplanung 2025 – 2029. An die-
sem Abend besteht die Gelegenheit, mit 
dem Gemeinderat persönliche Gesprä-
che zu führen.
Forsthaus: Am 1. Januar 2022 wurde 
eine Arbeitsgruppe zur Neunutzung des 
Forsthauses Schlad gegründet. Ziel war 
es, das lange ungenutzte historische Ge-
bäude wiederzubeleben. Mitglieder der 
Arbeitsgruppe wie Markus Frauchiger, 
Stefan Hänzi, Stephan Frei und Kevin 
Kofel begannen im Juli 2022 mit ihrer Ar-
beit und entschieden bei der ersten Sit-
zung, das Forsthaus zu renovieren und 
teilweise umzubauen. Gemeinsam mit 
einem Zimmermann wurden bauliche 
Möglichkeiten geprüft, und eine Präsen-
tation mit Fotos und Plänen wurde im 
Juni 2023 bei der Ortsbürgerversamm-
lung vorgestellt. Das Projekt erhielt Zu-
stimmung und kann weiter geplant wer-
den. Nun wird auf die Genehmigung der 
Kreisförsterin gewartet, um eine Kos-
tenzusammenstellung zu erstellen. Die-
se wird der Ortsbürgergemeinde präsen-
tiert, die erneut abstimmen wird. Ziel ist 
es, die Planung bis Februar 2025 abzu-
schliessen und das Forsthaus für die Ge-
meinschaft nutzbar zu machen, ohne dass 
es seinen historischen Charakter verliert.
Häckselaktion: Der nächste Häcksel-
dienst findet vom Montag, 4., und Diens-
tag, 5. November statt. Das Häckselgut 
ist ab 7 Uhr geordnet, gut greifbar und 
an einer gut zugänglichen Lage bereitzu-
stellen. Das Häckselgut wird von einem 
Traktor-Gespann abgeführt und zentral 
gehäckselt. Es ist kein Bezug des Häcksel-
gutes möglich. Für die Nutzung des Ange-
botes ist keine Anmeldung erforderlich.

Jahreskonzert  
der Musikschule
BÖTTSTEIN – Wie jedes Jahr im Novem-
ber veranstaltet die Musikschule ihr Jah-
reskonzert am zweiten Novemberwochen-
ende. Interessierte sind herzlich willkom-
men am Samstag, 9. November, um 10 Uhr, 
im Kulturhaus Rain in Kleindöttingen. Die 
Mitwirkenden freuen sich auf Besuch.


